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Dieser Bericht wurde mit Unterstützung von KI-Systemen erstellt. Die Inhalte wurden 

redaktionell geprüft, aber Quellen sind nicht vollständig verifiziert. 

KI im Alltag – Bestandsaufnahme zum 31.12.2025 

Künstliche Intelligenz ist längst kein Zukunftstraum mehr, sondern unsichtbarer Begleiter im 

täglichen Leben – von der optimierten Lieferroute bis zum personalisierten Newsfeed. Diese 

narrative Bestandsaufnahme (Stand: 31.12.2025) beleuchtet vier zentrale Lebensbereiche und 

unterscheidet systematisch zwischen embedded AI (unsichtbare Systeme, die im Hintergrund 

arbeiten) und expliziter KI (Tools, die bewusst genutzt werden). Basierend auf aktuellen Studien, 

Industry Reports und globalen Fallbeispielen zeigt sie Potenziale und Grenzen auf – ohne 

Euphorie oder Alarmismus. Jeder Bereich endet mit dem “Globalen Spiegel”, der internationale 

Best Practices kontrastiert und Impulse für den DACH-Raum liefert. Die Inhalte sind für 

wissbegierige Menschen 60+ konzipiert: Fachbegriffe werden inline erklärt, Beispiele aus dem 

Seniorenalltag stammen, rechtliche und medizinische Haftungsausschlüsse sind klar markiert.

 

A) Die unsichtbaren Helfer (Embedded AI) 
Künstliche Intelligenz durchdringt heute bereits weite Teile des Finanz- und Verwaltungsalltags, 

ohne dass Bürgerinnen und Bürger dies bewusst wahrnehmen. Im Banking arbeiten KI-Systeme 

permanent im Hintergrund, um betrügerische Transaktionen in Echtzeit zu erkennen wie 

beispielhaft eine Publikation von IBM beschreibt[1]. Wenn Sie online eine Überweisung tätigen 

oder mit Karte bezahlen, analysieren maschinelle Lernmodelle in Millisekunden Hunderte von 

Variablen: Transaktionshöhe, Standort, Uhrzeit, Geräteprofil und vor allem Ihr individuelles 

Verhaltensmuster[2]. Diese Systeme erkennen Abweichungen von Ihrem gewöhnlichen 

Nutzungsmuster – etwa wenn plötzlich eine ungewöhnlich hohe Abbuchung in einem fremden 
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Land erfolgt – und blockieren verdächtige Vorgänge, bevor Schaden entsteht[2]. Die False-

Positive-Rate, also die Zahl der fälschlicherweise blockierten legitimen Transaktionen, konnte 

durch moderne KI-Systeme gesenkt werden[2]. Das bedeutet: Weniger Ärger für Kunden, deren 

Karten irrtümlich gesperrt werden, bei gleichzeitig höherer Sicherheit. 

Besonders ausgereift sind Verhaltensprofile (Behavioral Profiling), die kontinuierlich Ihre 

digitale Reise vom Login bis zur Transaktion überwachen können[1]. Diese Systeme können 

lernen, wie Sie typischerweise mit Ihrer Banking-App interagieren – welche Geräte Sie nutzen, 

zu welchen Uhrzeiten Sie aktiv sind, welche Zahlungsmuster Sie haben[2]. Abweichungen 

können sofort erkannt werden: Wenn sich jemand von einem unbekannten Gerät aus einloggt 

und untypische Überweisungen initiiert, greift die KI ein. Neue Bedrohungen wie Deepfake-

Betrug (synthetische Identitäten, die durch KI erzeugte Gesichter oder Stimmen nutzen) können 

durch spezialisierte KI-Modelle bekämpft werden, die biometrische Inkonsistenzen in Echtzeit 

erkennen[2]. 

Im Bereich der automatisierten Vermögensverwaltung haben sich Robo-Advisors als 

unsichtbare Helfer etabliert[3][4]. Diese algorithmengesteuerten Plattformen analysieren 

Risikoprofil, Anlagehorizont und persönliche Ziele, um automatisch diversifizierte Portfolios 

zusammenzustellen und fortlaufend zu optimieren[4]. Die Systeme überwachen die 

Performance kontinuierlich mit Datenanalysen und führen automatisches Rebalancing durch – 

etwa um die ursprüngliche Asset-Allokation wiederherzustellen oder 

Steueroptimierungsstrategien wie Tax-Loss-Harvesting (gezielter Verkauf von Verlusten zur 

Steuerminderung) umzusetzen[4]. Die Gebühren können deutlich unter traditionellen 

Finanzberatern liegen[4]. Laut einer Studie werden Robo-Advisors zunehmend als ergänzendes 

Werkzeug genutzt – eine weitere Anlage-Option, die Bequemlichkeit, Automatisierung und 

Zugänglichkeit bietet[4]. 

Für die öffentliche Verwaltung sind KI-gestützte Systeme entwickelt, Bürgerservices rund um 

die Uhr verfügbar zu machen. In Estland sind solche Anwendungen durchaus verbreitet[5][6]. 

Digitale Bürgerportale können KI-gesteuerte Chatbots nutzen, um Anfragen automatisch zu 

bearbeiten und personalisierte Dienstleistungen anzubieten[6]. Diese Systeme können etwa bei 

Fragen zu Sozialleistungen, Gewerbeanmeldungen oder Steuerangelegenheiten erste 

Orientierung geben und auf relevante Formulare verweisen[5]. Besonders bei der FOIA-

Compliance (Freedom of Information Act – Zugang zu Behördeninformationen) kann KI durch 

automatische Schwärzung sensibler Daten, Transkription öffentlicher Sitzungen und intelligente 

Suche in Dokumentenarchiven unterstützen[5]. Dies beschleunigt Auskunftsverfahren erheblich 

und entlastet Verwaltungsmitarbeitende von repetitiven Aufgaben. 

Ein weiteres unsichtbares KI-System betrifft digitale Identitäten: In Deutschland wird derzeit die 

EUDI-Wallet (European Digital Identity Wallet) entwickelt, eine staatliche App zur digitalen 

Identifikation[7][8]. Die Sandbox-Phase startete Ende 2025 mit Fokus auf 

Personenidentifikationsdaten (PID), Unterstützung für weitere elektronische Nachweise folgt im 

ersten Quartal 2026[7]. Der relevante Marktstart in Deutschland wird für Anfang 2027 
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erwartet[8]. Diese Wallet soll es ermöglichen, sich digital und sicher gegenüber Behörden oder 

privaten Dienstleistern auszuweisen – ohne physischen Personalausweis[7]. Im Hintergrund 

arbeiten kryptografische KI-Systeme, die Identitätsnachweise verifizieren und gleichzeitig 

Datenschutz gewährleisten. 

B) Die neuen Werkzeuge (Explicit AI) 
Generative KI-Tools haben sich als bewusst genutzte Werkzeuge für Finanz- und 

Verwaltungsaufgaben etabliert. Bei der Behördenkommunikation wird in einigen Regionen 

ChatGPT zunehmend eingesetzt, um komplexe bürokratische Prozesse zu navigieren[9]. 

Spezialisierte Prompts transformieren das Sprachmodell in einen persönlichen 

Verwaltungsexperten, der schrittweise durch Anträge führt: Welche Formulare sind nötig? 

Welche Fristen gelten? Welche Fehler sollten vermieden werden?[9]. Ein Praxisbeispiel aus 

Nordcarolina zeigt die Wirksamkeit: Das dortige Finanzministerium führte einen dreimonatigen 

Pilotversuch mit ChatGPT durch, bei dem Mitarbeitende das Tool zur Suche verlorener Gelder 

und zur Kommunikation einsetzten[10]. Die unabhängige Studie der North Carolina Central 

University dokumentierte erhebliche Zeitersparnisse: Anfänglich 15-30 Minuten täglich, mit 

zunehmender Übung 30-60+ Minuten[10]. Typische Anwendungen umfassten das Verfassen 

professioneller Kommunikation, die Übersetzung technischer Dokumentation in verständliche 

Sprache, das Brainstorming für Richtliniendokumente und die Zusammenfassung rechtlicher 

Texte oder mehrseitiger Berichte[10]. 

In den USA wurde Anfang 2025 ChatGPT Gov vorgestellt, eine speziell für Bundesbehörden 

entwickelte Version, die US-Regierungsstellen zusätzlichen Zugang zu Frontier-Modellen 

bietet[12]. Die Diskussion um solche Tools ist jedoch ambivalent: Während ChatGPT Gov 

Transparenz- und Verantwortlichkeitsmaßnahmen betont, warnen Forschende vor der Gefahr 

intransparenter Systeme, die demokratische Prinzipien untergraben könnten[13]. 

Für die Vertragsanalyse stehen professionelle KI-Tools zur Verfügung, die Rechtsdokumente 

mittels Natural Language Processing und maschinellem Lernen automatisch prüfen und 

strukturieren. Moderne Legal-AI kann dabei Schlüsselbegriffe und Verpflichtungen extrahieren, 

Klauseln mit definierten Industriestandards oder internen Richtlinien (Playbooks) abgleichen 

und Abweichungen markieren, die rechtliche Risiken bergen.  

Während Privatpersonen generative Tools nutzen können, um sich komplexe Klauseln in Miet- 

oder Versicherungsverträgen erklären zu lassen, bieten spezialisierte Dienste 

wie Legartis, stp.one oder BRYTER weiterführende Lösungen für den professionellen Einsatz. 

Diese Systeme setzen zunehmend auf KI-Agenten, die Verträge proaktiv prüfen, Feedback geben 

und Ergebnisse direkt in Unternehmensworkflows integrieren, wobei im deutschen Markt 

besonderer Wert auf Datenschutzkonformität und Nachvollziehbarkeit gelegt wird. 

 Auch im Steuerbereich kommen zunehmend spezialisierte KI-Assistenten zum Einsatz, die auf 

steuerliche Fragestellungen ausgerichtet sind und Nutzer bei der Einordnung typischer Fragen 
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unterstützen (z. B. welche Werbungskosten/Sonderausgaben in Betracht kommen oder wie auf 

Rückfragen des Finanzamts zu reagieren ist). Solche Systeme können Inhalte aus Belegen und 

Schreiben strukturieren, Entwürfe für Vermerke oder Antwortschreiben vorbereiten und die 

Kommunikation bzw. Vorarbeit für Steuerberaterkanzleien beschleunigen. Teilweise zielen 

entsprechende Lösungen darauf ab, die Erstellung der Einkommensteuererklärung stärker zu 

automatisieren, indem Daten aus Dokumenten übernommen, plausibilisiert und für die weitere 

Bearbeitung aufbereitet werden. Für Privatpersonen bedeutet das: Komplexe Sachverhalte – 

etwa zu Rentenbezügen, Kapitalerträgen oder haushaltsnahen 

Dienstleistungen/Handwerkerleistungen – lassen sich verständlich vorstrukturieren, bevor 

kostenpflichtige Beratung in Anspruch genommen wird. Beim Einsatz solcher KI-gestützten 

Steuerassistenten in Deutschland sollten Datenschutzanforderungen (DSGVO) und – je nach 

System und Einsatzkontext – regulatorische Pflichten aus dem EU-Rechtsrahmen für KI 

berücksichtigt werden.  

Ein weiteres Anwendungsfeld ist die Übersetzung offizieller Dokumente: Behördenschreiben, 

Verträge oder Steuerbescheide in Fremdsprachen können mit DeepL (für präzise, wortgetreue 

Übersetzung) oder ChatGPT (für kontextangepasste, verständlichere Formulierungen) übersetzt 

werden. DeepL erreicht bei Sprachpaaren wie Englisch-Französisch Genauigkeitsraten bis zu 

95%i. ChatGPT überzeugt durch die Fähigkeit, den Stil anzupassen: „Übersetze diesen 

Behördenbrief aus Italien und erkläre, worum es geht” liefert nicht nur die Übersetzung, 

sondern auch eine Einordnung. 

C) Der Globale Spiegel 
International zeigen sich erhebliche Unterschiede in der KI-Durchdringung von Verwaltung und 

Finanzen. Estland gilt als globaler Vorreiter für digitale Verwaltung: Seit Juli 2025 hat die Eesti-

App nahezu denselben rechtlichen Status wie der physische Personalausweis[20]. Sie ergänzt 

das physische Dokument und ermöglicht digitale Identifikation, E-Signaturen und Zugang zu 

über 99% aller staatlichen Dienstleistungen online[20][21]. Die App wurde von Net Group im 

Auftrag der Estonian Information System Authority entwickelt, die erste Phase in nur vier 

Monaten abgeschlossen, der offizielle Launch erfolgte Ende 2024[20]. Der Tallinn Digital 

Summit 2025 unterstrich Estlands Rolle als strategisches Modell für digitale Transformation – 

ein kleiner Staat, der globale Debatten prägt, die sonst von Großmächten dominiert werden[21]. 

Premierminister Kristen Michal betonte: „Künstliche Intelligenz ist eine Fähigkeit, kein Gadget” – 

Technologie soll Menschen stärken, nicht definieren[21]. Estlands AI Leap Initiative integriert KI 

systematisch in Klassenzimmer und öffentliche Verwaltung, mit dem Ziel „mit KI lernen, nicht 

über KI”[21]. 

Singapur positioniert sich als Asiens Fintech-KI-Hub durch proaktive Regulierung und 

ambitionierte Banken[22]. Die Monetary Authority of Singapore (MAS) fördert KI-Adoption 

durch Initiativen wie das AI Risk Framework, Project Veritas und die FinTech Regulatory 

Sandbox, die Banken Vertrauen für Innovation geben[22]. Führende Banken wie DBS, UOB und 
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OCBC nutzen generative KI für Personalisierung, Compliance und Risikointelligenz[22]. DBS 

bietet personalisierende Banking-Apps, die Empfehlungen in Echtzeit anpassen, UOB nutzt 

generative KI für Produktivitäts-Copiloten in internen Workflows, OCBC setzt auf 4 Millionen KI-

gestützte Entscheidungen täglich[22]. Singapurs digital-affine Konsumenten erwarten 

personalisierte Banking-Apps mit kontextbezogenen Angeboten, Finanzberatung und Echtzeit-

Nudges – Personalisierung ist Wettbewerbsnotwendigkeit, nicht Zusatz[22]. Die Smart Nation-

Strategie der Regierung treibt breit angelegte KI-Adoption in Behörden voran, um Effizienz und 

Service-Qualität zu verbessern[23]. 

In skandinavischen Ländern ist die digitale Infrastruktur besonders nutzerfreundlich gestaltet: 

Dänemark und Schweden bieten umfassende Online-Bibliotheken mit KI-gestützten 

Suchfunktionen, die nicht nur Bücher, sondern auch historische Zeitungsarchive, 

Forschungsdaten und kommunale Dokumente durchsuchbar machen. Für Familienforschung 

oder Ortsgeschichte stehen Ressourcen zur Verfügung, die in Deutschland über viele nicht 

vernetzte Plattformen verstreut sind. 

In den USA werden KI-Tools aktiv in der Verwaltung getestet: ChatGPT Gov bietet 

Bundesbehörden Zugang zu Frontier-Modellen, wobei Transparenz und Rechenschaftspflicht 

betont werden[12]. Das Nordcarolina-Beispiel zeigt messbare Produktivitätssteigerungen durch 

generative KI im Behördenalltag[10]. Auch bei Faktenchecks führen die USA mit etablierten, KI-

unterstützten Infrastrukturen wie PolitiFact, Snopes und NewsGuard. 

Japan nutzt ChatGPT zur Modernisierung bürokratischer Prozesse, insbesondere zur 

Aktualisierung Tausender Webseiten mit Förderanträgen und Anleitungen[11]. Die Schweiz als 

mehrsprachiges Land nutzt KI-basierte Übersetzungstools im öffentlichen Raum intensiver: 

Behördliche Informationen, Museumsführer und Gesundheitsinformationen werden 

automatisiert mehrsprachig bereitgestellt. 

Diese globalen Best Practices zeigen, dass KI-Durchdringung in Verwaltung und Finanzen stark 

von digitaler Infrastruktur, proaktiver Regulierung und Nutzerakzeptanz abhängt. Während 

DACH-Länder bei Datenschutz und kritischer Reflexion führen, hinken sie bei der 

flächendeckenden Integration digitaler Identitäten und proaktiver Verwaltungs-KI hinterher. 

 

Themen-Wolke 
Fraud Detection • Robo-Advisors • Verhaltensprofile • Deepfake-Abwehr • Digitale Identität • 

EUDI-Wallet • ChatGPT Gov • Vertragsanalyse-KI • TaxGPT • E-Residency Estland • Smart 

Nation Singapur 
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Hinweis zur KI-Unterstützung und Quellenlage 

Dieser Bericht wurde unter Verwendung von KI-Technologie (Large Language Models) 
erstellt. Folgende Aspekte sind zu beachten: 

• KI-Einsatz: Recherche, Textgenerierung und Strukturierung erfolgten teilweise durch KI-

Systeme (z.B. ChatGPT, Claude, Gemini) 

• Redaktionelle Verantwortung: Die finalen Inhalte wurden von [Name] gesichtet und 

bearbeitet 

• Quellenverifikation: Die angegebenen Quellen wurden nicht vollständig auf Richtigkeit, 

Aktualität und Vollständigkeit überprüft 

• Keine Gewähr: Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Informationen wird keine 

Haftung übernommen 

• Empfehlung: Bei kritischen Entscheidungen (medizinisch, rechtlich, finanziell) sollten Sie 

zusätzlich Fachexperten konsultieren 
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